


FOLGENDE UNTERLAGEN SIND BEI DER GEMEINDE EINZUBRINGEN FÜR
KRANANLAGEN:

|_| 	Baupläne samt Baubeschreibung 1-fach, bestehend aus:

· Grundrisse im Maßstab M 1:100
· techn. Beschreibung

|_| 	Mitteilung bewilligungspflichtiger technischer Einrichtungen 

|_| 	Vollendungsanzeige mit Bestätigung des Bauführers bzw. Bauausführenden (Kranfirma), der Holz-, Stahlbeton- oder Stahlbaufirma sowie eines befugten Elektrounternehmens.
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[bookmark: _Hlk112741049]MITTEILUNG BEWILLIGUNSPFLICHTIGER 
TECHNISCHER EINRICHTUNGEN
[bookmark: _Hlk126568337]gem § 3a Salzburger Baupolizeigesetz (BauPolG)


Name der/des Antragsteller/s		 □ Zutreffendes bitte ankreuzen
	Vor- und Zuname, Bezeichnung der juristischen Person	Geburtsdatum

[bookmark: Text27]     	     


	Anschrift

     


	Tel. Nr. (tagsüber erreichbar)

     

	E-Mail-Adresse

     





Beschreibung der baulichen Maßnahme                                                                □ Zutreffendes bitte ankreuzen
	
[bookmark: Kontrollkästchen12][bookmark: Kontrollkästchen13]|_| Pelletsanlage	|_| Stückgutanlage	|_| Hackgutanlage

|_| Kesseltausch	

|_| Klimaanlage	|_| Lüftungsanlage

|_| Krananlage	|_| Trocknungsanlage 

|_| Aufzug	|_| Treppenlift

|_| sonstige Anlage
 

	




Beschreibung der baulichen Maßnahme
	Kurzbeschreibung der baulichen Maßnahme:

     
     
     
     




Ausführungsort der baulichen Maßnahme
	Grundstück Nr., Einlagezahl, Katastralgemeinde

[bookmark: Text23]Gst Nr.:      	EZ:      	KG:      


	Objektadresse

     
     





Grundeigentümer
	Vor- und Zuname, Anschrift, Bezeichnung der juristischen Person

[bookmark: Text26]     
     
     




Verfasser der Unterlagen
	Vor- und Zuname, Bezeichnung der juristischen Person

     


	Adresse

[bookmark: Text12]     
     



[bookmark: _Hlk112739607]


Der Mitteilungen sind anzuschließen:
	
sh allgemeines Infoblatt 








Unterfertigung der Mitteilung

durch den Antragsteller, der gegenüber der Baubehörde für die Richtigkeit der Unterlagen haftet.






[bookmark: Text13]     
Ort, Datum		Unterschrift der/des Antragsteller/s
[bookmark: _Hlk112744864]



Der Verfasser der Pläne und technischen Beschreibung bestätigt ausdrücklich, über die gesetzlich erforderliche Planungsbefugnis zu verfügen und haftet gegenüber der Baubehörde für die Richtigkeit der Unterlagen. Der Verfasser der Unterlagen bestätigt weiters, dass alle im Zeitpunkt der Mitteilung
geltenden baurechtliche Anforderungen eingehalten werden. 
Die Vollständigkeit, Sicherheit und gefahrlose Benützbarkeit der Gesamtanlage wird bestätigt.






     
Ort, Datum		Stempel und Unterschrift des Planverfassers der Unterlagen
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VOLLENDUNGSANZEIGE
gem § 17 BauPolG


Name der/des Antragsteller/s		  □ Zutreffendes bitte ankreuzen
	Vor- und Zuname, Bezeichnung der juristischen Person	Geburtsdatum

[bookmark: Text5]     	     


	Anschrift

     


	Tel. Nr. (tagsüber erreichbar)

     

	E-Mail-Adresse

     





Beschreibung der baulichen Maßnahme
	

     
     





Ausführungsort der baulichen Maßnahme
	Grundstück Nr., Einlagezahl, Katastralgemeinde

Gst Nr.:      	EZ:      	KG:      


	Objektadresse

[bookmark: Text9]     





Bauführer bzw. Bauausführender gem § 11 Abs 2 bzw. § 11 Abs 1 BauPolG
	Vor- und Zuname, Bezeichnung der juristischen Person

     


	Adresse

     
     





Die Aufnahme der Benützung der Anlage bzw. Anlagenteile wird angezeigt.

Gleichzeitig wird hinsichtlich der nachstehend beschriebenen, geringfügigen Abweichungen ersucht, diese zu genehmigen bzw. zur Kenntnis zu nehmen. Der Bauherr ist in Kenntnis, dass eine Aufnahme der Benützung der Feuerungsanlage nur erfolgen darf, wenn die gegenständliche Anzeige vollständig eingebracht ist. 

Beschreibung der Abweichungen bzw. ergänzende Bemerkungen:

     
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
     
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------





     
Ort, Datum		Unterschrift der/des Bauherrn

	
Sicherheitsbescheinigung
für landwirtschaftliche Kraneinbauten 




Die nachstehend angeführten Firmen bestätigen: 
- dass durch den Einbau und den Betrieb des Kranes die Festigkeit und Brandsicherheit des Baues
  nicht beeinträchtigt wird bzw. durch geeignete oder notwendige technische Maßnahmen solchen 
  Beeinträchtigungen vorgebeugt wurde und 
- dass die Vollständigkeit, Sicherheit und gefahrlosen Benützbarkeit gem § 17 Abs 2 Z 1 BauPolG 
  gegeben ist.

In Einzelnen wird zum konkreten Kraneinbau bestätigt: 


	
[bookmark: _Hlk95307470]Für die Kranlieferfirma: 

Kranausführung, Krangerätselektrik, Kranelektronik, Krangerätbeleuchtung und Kraneinbau / Montage entsprechen den Regeln und dem Stand der Technik sowie den einschlägigen  Sicherheitsvorschriften. Die baulich wirksamen Lasten von Kranaufhängung und Kranbetrieb wurden der untenstehenden Baufirma mitgeteilt. 




………………………………………………………………………………………………………………
Ort, Datum                                                                  Firmenstempel                                                  Unterschrift des Firmenbefugten





	
Für die Holz-, Stahlbeton- oder Stahlbaufirma: 
(nicht Zutreffendes streichen!)

Das Gebäudetragwerk wurde fachtechnisch überprüft und ist geeignet, die zu den objekt- und lagebedingt gegebenen Lasten zusätzlichen statischen und dynamischen Belastungen durch die Kranaufhängung und den Kranbetrieb, wie sie von der Kranlieferfirma mitgeteilt worden sind, nachhaltig so aufzunehmen und abzuleiten, dass den Regeln und dem Stand der Technik sowie den einschlägigen Sicherheitsvorschriften entsprochen wird. 




………………………………………………………………………………………………………………
Ort, Datum                                                                  Firmenstempel                                                  Unterschrift des Firmenbefugten





	
Für die Elektroinstallationsfirma:

Die kranbezogenen Elektroanschlüsse, Zuleitungen, Installationen, Raumbeleuchtungen, Schaltungen, Potentialausgleiche und Erdungen entsprechen den Regeln und dem Stand der Technik, sowie darüber hinaus insbesondere auch den blitz- und brandschutztechnischen Vorschriften. 




………………………………………………………………………………………………………………
Ort, Datum                                                                  Firmenstempel                                                  Unterschrift des Firmenbefugten






Bundesgebühren: Die Vollendungsanzeige und die Beilagen sind (wenn erforderlich) mit den üblichen Bundesgebühren zu 
                             vergebühren und werden mit Bescheid vorgeschrieben.
image1.emf
Hinweise:     -   Die bauliche Maßnahme (technische Anlage) bedarf  gem § 3a Salzburger Baupolizeigesetz (BauPolG) eine r Mitteilung  der Baubehörde.   -   Gemäß § 17 Abs 1 des BauPolG darf die Benützung der Anlage erst nach vollständigem Vorliegen der  geforderten Nachweise aufgenommen werden.  
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